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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

12.10.1989 

Geschäftszahl 

89/16/0126 

Rechtssatz 

Wegen des dem VwGH durch § 41 Abs 1 VwGG gezogenen Prüfungsrahmens darf der GH die 
Beweiswürdigung der belangten Behörde nicht in dem Sinn einer Kontrolle unterziehen, dass er sie an der 
Beweiswürdigung misst, die er selbst vorgenommen hätte, wäre er erkennende Behörde gewesen. Er darf 
vielmehr die Beweiswürdigung nur auf ihre Schlüssigkeit, gemessen an Denkgesetzen und an menschlichem 
Erfahrungsgut, überprüfen. 

Beachte 

Besprechung in: 

ÖStZB 1990, 172; 


